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m‘ln' zur 1. Anderung des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta

1 Aufgabenstellung

In dem Dreieck zwischen Industriestral’e und B 69 Oldenburger Stral3e besteht
der Bebauungsplan 9L ,Bela-Muhle® im Stadtteil Langenférden Nord der Stadt
Vechta aus dem Jahr 1982. Dieser weist fur die Bela-Muhle ein Industriegebiet
und ein Gewerbegebiet mit Nutzungseinschrankung sowie Einschrankung der
Larmemissionen sowie in weiterer Abfolge stdlich Grunflachen und stidéstlich ein
Dorfgebiet aus. Zudem ist zum Schutz des Dorfgebiets sowie der sidlich angren-
zenden Wohnnachbarschaft ein Larmschutzwall von 3 m Héhe festgesetzt.

Mit der Anderung des Bebauungsplanes ist nunmehr im siiddstlichen Bereich auf
der bisher als Dorfgebiet ausgewiesen Flache zwischen Oldenburger Straflte und
Lange Strale sldlich des Gewerbebestands eine wohnbauliche Entwicklung vor-
gesehen. Dafir ist die Anpassung der derzeitigen Festsetzung als Dorfgebiet (MD)
durch kunftige Festsetzung als Mischgebiet (MI) erforderlich.

Das Plangebiet befindet sich somit im schalltechnischen Einfluss der Oldenburger
Stralde und der Lange Stral3e.

Zudem wirken die direkt benachbarten Gewerbenutzungen im Plangebiet, die
nordlich angrenzenden Industrie- und Gewerbenutzungen aus dem B-Plan 9L (im
Bestand: Mischfutterwerk der ForFarmers Langférden GmbH inklusive Tanklager)
sowie die Ostlich der Oldenburger Strafl’e im B-Plan Nr. 22 L ,Sudlich Mih-
lendamm® gelegenen eingeschrankten Gewerbegebiete (GE(E)) auf die geplanten
Wohnnutzungen ein.

Zur Absicherung der Machbarkeit der Planungen ist somit die Untersuchung der
schalltechnischen Auswirkungen durch StralRenverkehrslarm sowie durch Gewer-
belarm auf die stadtebauliche Planung im Anderungsbereich des Bebauungspla-
nes 9L notwendig.
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2 Arbeitsunterlagen

Die in der Tabelle 1 aufgefuhrten Unterlagen wurden fir die Bearbeitung der vor-
liegenden schalltechnischen Untersuchung zur Verfugung gestellt:

Tabelle 1: Bereitgestellte Unterlagen
A Bereitgestelit
Art der Unterlagen Dl g
format per von am

Auswertung StralRenver- .

kehrszahlung Oldenburger XLSX E-Mail Dlekmanlr; Mosebach & 23.06.2021
artner

Stralle

B-Plan Nr. 9L JPG E-Mail | Diekmany - Mosebach & 59 072021
artner

B-Plan Nr. 3 JPG E-Mail Diekmann < Mosebach & | 5q 7 5991

Partner
B-Plan Nr. 22 L JPG E-Mail Diekmann « Mosebach & | 5q 7 5991
Partner

Stadtebauliches Konzept . .

B-Plan 9L, 1. Anderung, PDF E-Mail Diekmann - Mosebach & 1 0.07.2021

Stand 20.04.2021

Plangrundlage DWG E-Mail Diekmann - Mosebach & 1 29.07.2021
artner

Angaben zu den Betriebs- Ortsbe- )

vorgangen der FH-Metall sichtiqun - LARMKONTOR GmbH 13.10.2021

GmbH / Quadro GmbH gung

Angaben zum Umbau des

Knotenpunktes B 69 / . Diekmann « Mosebach &

Lange StralRe und der ver- PDF E-Mail Partner 26.11.2021

bauten Deckschichten

Apderung B-Plan Nr. 9L, PDF E-Mail Diekmann « Mosebach & 15.02.2022

Larmschutz Partner

LARMKONTOR GmbH

LK 2021.154.1
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3 Beurteilungsgrundiagen

3.1 Verkehrslarm

Die fur die Beurteilung der auf den Geltungsbereich des Bebauungsplans ein-
wirkenden Verkehrslarmimmissionen mafgebliche Grundlage ist die

DIN 18005 Teil 1 ,Schallschutz im Stadtebau“/1/. Im Beiblatt 1 zur DIN 18005 sind
als Zielvorstellungen fir den Schallschutz im Stadtebau schalltechnische Orientie-
rungswerte, getrennt fir den Tag (6:00 - 22:00 Uhr) und die Nacht

(22:00 - 6:00 Uhr), angegeben (vgl. Tabelle 2). In der verbindlichen Bauleitplanung
sind der Abwagung die Orientierungswerte zugrunde zu legen. Die Orientierungs-
werte fur die im Plangebiet vorgesehene Ausweisung als Mischgebiet (Ml) sind
hierbei hervorgehoben.

Tabelle 2: Schalltechnische Orientierungswerte ,Verkehrslarm® fur die stadtebauli-
che Planung gemaR Beiblatt 1 zu DIN 18005 Teil 1 (Auszug)

Nutzung Orientierungswerte der DIN 18005
Tag Nacht
(6:00 - 22:00 Uhr) (22:00 - 6:00 Uhr)
Reine Wohngebiete 50 dB(A) 40 dB(A)
Allgemeine Wohngebiete 55 dB(A) 45 dB(A)
Dorf- und Mischgebiete 60 dB(A) 50 dB(A)
Kern- und Gewerbegebiete 65 dB(A) 55 dB(A)

Idealerweise ist die Einhaltung der Orientierungswerte des Beiblattes 1 der

DIN 18005 /1/ anzustreben. Aus Sicht des Schallschutzes im Stadtebau handelt
es sich hierbei um erwinschte Zielwerte, jedoch nicht um Grenzwerte. Der Belang
des Schallschutzes ist bei der in der stadtebaulichen Planung erforderlichen Ab-
wagung als ein wichtiger Planungsgrundsatz neben anderen Belangen zu verste-
hen. Dies bedeutet, dass die Orientierungswerte lediglich als Anhalt dienen und
dass von ihnen sowohl nach oben als auch nach unten abgewichen werden kann.

Nach allgemeiner Rechtsauffassung werden in der Regel die Grenzwerte der
16. BImSchV /2/ zur Beurteilung der Hohe des Ermessensspielraums herangezo-
gen:

Seite 6 von 27 LK 2021.154.1 LARMKONTOR GmbH
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Tabelle 3: Grenzwerte nach 16. BImSchV (Auszug)

Grenzwerte 16. BImSchV
Nutzung Tag Nacht
(06:00-22:00 Uhr) (22:00-06:00 Uhr)
Krankenhauser, Schulen, Kur- und Altenheime 57 dB(A) 47 dB(A)
Reine und allgemeine Wohngebiete 59 dB(A) 49 dB(A)
Kern-, Dorf- und Mischgebiete 64 dB(A) 54 dB(A)
Gewerbegebiete 69 dB(A) 59 dB(A)

Nach Quellen der Larmwirkungsforschung kann davon ausgegangen werden,
dass Larmbelastungen durch Stralenverkehr oberhalb von 65 dB(A) (Mittelungs-
pegel, tags) mit hoher Wahrscheinlichkeit eine Risikoerhéhung fir Herz-Kreislauf-
Erkrankungen bewirken /3/. Der Sachverstandigenrat fur Umweltfragen hat sich
2008 daflir ausgesprochen, dass bei Immissionswerten von 65 dB(A) Lpoen und
55 dB(A) Lnight Malnahmen zur Larmminderung durchzufihren sind, um Gesund-
heitsgefahrdungen auszuschlieen /4/.

Oberhalb der Grenze von 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts in Aufenthaltsrau-
men, Schlaf- und Kinderzimmern ist die Schwelle der Gesundheitsgefahrdung
nach geltender Rechtsauffassung erreicht /5/. Rechtsurteile der jungeren Vergan-
genheit ziehen die aktuellen Larmsanierungswerte fur Stra3en (fur Allgemeines
Wohngebiet 64 dB(A) tags, 54 dB(A) nachts) fur die Bewertung mit heran. Dies hat
aber bisher mehr einen empfehlenden Charakter, verbindlich anzuwenden sind die
niedrigeren Werte als anerkannte Gesundheitsgefahrdungsschwelle bisher nicht.

Bei der Aufstellung eines Bebauungsplanes besteht bei Uberschreitung dieser
Schwellenwerte ein besonderes Abwagungserfordernis.

3.2 Gewerbelarm

Die durch Gewerbebetriebe erzeugten Immissionen werden in der Bauleitplanung
nach der DIN 18005 /1/ entsprechend der TA Larm /6/ beurteilt. Die Ausbreitungs-
bedingungen der TA Larm erfolgen gemaf DIN ISO 9613-2 ,Dampfung des
Schalls bei der Ausbreitung im Freien“ /7/. Diese stellt den Stand der Schallaus-
breitungsberechnungen dar.

Die TA Larm dient dem Schutz der Allgemeinheit und der Nachbarschaft vor
schadlichen Umwelteinwirkungen durch Gerausche sowie der Vorsorge gegen
schadliche Umwelteinwirkungen durch Gerausche von Anlagen, die als genehmi-
gungsbedurftige oder nicht genehmigungsbedurftige Anlagen den Anforderungen
des zweiten Teils des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) unterliegen.

Der Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen durch Gerausche ist sicherge-
stellt, wenn die Schallbelastung durch Gewerbeanlagen am mafR3geblichen
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Immissionsort die Immissionsrichtwerte der TA Larm /6/ (vgl. Tabelle 4) nicht Uber-
schreitet. Die Richtwerte fur die im Plangebiet vorgesehene Ausweisung als
Mischgebiet (MI) und die des benachbarten Wohngebiets aus dem B-Plan Nr. 3
als allgemeines Wohngebiet (WA) sind hierbei hervorgehoben.

Ziel der Untersuchung ist die Identifizierung von moglichen Nutzungskonflikten, um
ggf. mit Festsetzungen darauf zu reagieren.

Tabelle 4: Immissionsrichtwerte der TA Larm (Auszug)

Nutzung Immissionsrichtwerte der TA Larm
Tag (6:00-22:00 Uhr) Nacht (22:00-6:00 Uhr)
Reine Wohngebiete 50 dB(A) 35 dB(A)
Allgemeine Wohngebiete 55 dB(A) 40 dB(A)
Kern-, Dorf- und Mischgebiete 60 dB(A) 45 dB(A)
Urbanes Gebiet 63 dB(A) 45 dB(A)
Gewerbegebiete 65 dB(A) 50 dB(A)
Anmerkungen:

Die angegebenen Immissionsrichtwerte gelten gemafR Absatz 6.4 der TA Larm ,wahrend des Ta-
ges fur eine Beurteilungszeit von 16 Stunden. MaRRgebend fur die Beurteilung der Nacht ist die
volle Nachtstunde (z.B. 01:00 bis 02:00 Uhr) mit dem héchsten Beurteilungspegel zu dem die zu
beurteilende Anlage relevant beitragt”.

e Bezugszeitraume:
- Tag, aulerhalb der Ruhezeiten

- an Werktagen: 7:00-20:00 Uhr
- an Sonn- und Feiertagen: 9:00-13:00, 15:00-20:00 Uhr
- Tag, innerhalb der Ruhezeiten
- an Werktagen: 6:00-7:00, 20:00-22.00 Uhr
- an Sonn- und Feiertagen: 6:00-9:00, 13:00-15:00, 20:00-22:00 Uhr
- Nacht (unglinstigste volle Stunde)
- an Werktagen: 22:00-6:00 Uhr
- an Sonn- und Feiertagen: 22:00-6:00 Uhr
¢ Einzelne Gerauschspitzen

Einzelne Gerauschspitzen sollen die Immissionsrichtwerte tags um nicht mehr als 30 dB sowie
nachts um nicht mehr als 20 dB Uberschreiten. Bei seltenen Ereignissen sollen Gerauschspit-

zen die Immissionsrichtwerte tagsiiber um nicht mehr als 20 dB und nachts um nicht mehr als

10 dB uberschreiten.
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4 Berechnungsgrundlagen

Alle Berechnungen wurden mit dem Programm SoundPlan in der Version 8.2, der
SoundPlan GmbH durchgefuhrt. Das Plangebiet und seine fur die schalltechni-
schen Berechnungen mafigebliche Nachbarschaft wurden in einem 3-dimensiona-
len Gelandemodell digital erfasst. fir Abschirmung und Reflexion relevante Ele-
mente sowie die jeweiligen Schallquellen in ihrer Lage und Hoéhe aufgenommen
(vgl. Anlage 1). Die Topografie weist keine besonderen Erhebungen auf und wird
daher als weitgehend eben angesetzt.

Die Berechnungen der Beurteilungspegel fir die Strallen erfolgten gemaf’ der
Zweiten Verordnung zur Anderung der Sechzehnten Verordnung zur Durchfiih-
rung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrslarmschutzverordnung —
16. BImSchV vom 4. November 2020) nach dem Teilstickverfahren der ,Richtli-
nien fur den Larmschutz an Strallen — Ausgabe 2019 — RLS-19 (VKkBI. 2019, Heft
20, Ifd. Nr. 139, S. 698) /8/.

Die Ausbreitungsberechnung der Schallimmissionen der gewerblichen Betriebe
wurde auf Grundlage der TA Larm /6/ in Verbindung mit der DIN ISO 9613-2
,Dampfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien® /9/ fir die Schallausbrei-
tung durchgefuhrt. Es wurde zur sicheren Seite hin eine Mitwind-Wetterlage zu-
grunde gelegt.
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5 Eingangsdaten

Das Plangebiet befindet sich im schalltechnischen Einfluss der Oldenburger
Stralde und der Lange Stral3e.

Zudem wirken die direkt benachbarten Gewerbenutzungen im Plangebiet, die
nordlich angrenzenden Industrie- und Gewerbenutzungen aus dem B-Plan 9L (im
Bestand: Mischfutterwerk der ForFarmers Langférden GmbH inklusive Tanklager)
sowie die Ostlich der Oldenburger Strafl’e im B-Plan Nr. 22 L ,Sudlich Mih-
lendamm® gelegenen eingeschrankten Gewerbegebiete (GE(E)) auf die geplanten
Wohnnutzungen ein.

5.1 StraBenverkehr

Die maligeblichen Schallquellen fir den Verkehr auf das Plangebiet stellen die
Oldenburger Stralle und die Lange Strale dar. Die Verkehrsmengen der Stralen
stammen aus einer Verkehrszahlung der Stadt Vechta in dem Zeitraum vom
08.06.2021 bis 15.06.2021 fur die Oldenburger Stral3e und in dem Zeitraum vom
08.09.2021 bis 15.09.2021 fur die Lange Stral3e. Die ermittelten Verkehrsmengen
wurden auf 100 aufgerundet und als Strallenverkehrsprognose angesetzt.

Fir die betrachteten Strallenabschnitte der Oldenburger Stral’e und der Lange
Stralle wurde aus Angaben zur StralRensanierung eine Fahrbahnoberflache aus
Asphaltbeton AC 11 auf der Lange Stral3e und Splittmastixasphalt SMA 11 auf der
Oldenburger Stralle angenommen.

Die Emissionsdaten der beiden Straf3en sind in Tabelle 5 zusammengefasst. Die
Lage der fur die Berechnungen berlcksichtigten Stral3en ist Anlage 2 zu entneh-
men.

Tabelle 5: Eingangsdaten Verkehrszahlenprognose

Lkw-Anteile
in % Vaul Emissionspegel L’
Abschnitt DTV Pkw/Lkw in dB(A)
Lkw1 Lkw2 .
in km/h
Tag |[Nacht| Tag | Nacht Tag Nacht

Oldenburger Stral3e 6.400 10,1 10,2 | 21,9 | 34,7 70 84 79
Lange Strafe 2300 | 107 | 10,8 | 92 | 247 | 50 75 69
vor ELO

Lange Strale nord-

lich Berliner Strale 2.200 16,0 | 16,9 | 12,5 | 18,6 50 76 68

Erlauterungen:
DTV: durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke

Vzul: zulassige Hochstgeschwindigkeit
L langenbezogener Schallleistungspegel
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5.2 Gewerbe

5.2.1 Vorbelastung
Auf das Plangebiet wirken folgende gewerbliche Nutzungen ein:

e Nordlich vorhandene Industrie- und Gewerbenutzungen im B-Plan 9 L
(im Bestand: Mischfutterwerk inklusive Tanklager) mit Nutzungseinschran-
kung sowie Einschrankung der Larmemissionen uber flachenbezogene
Schallleistungspegel:

GI(E): 70 dB(A) tags und 55 dB(A) nachts
GE(E): 60 dB(A) tags und 45 dB(A) nachts

e Ostlich vorhandene Gewerbenutzungen im B-Plan 22 L
(im Bestand: Fischgeschaft, Landmaschinen) mit Nutzungseinschrankung
sowie Einschrankung der Larmemissionen:
»in diesen Bereichen sind nur Betriebe und Betriebsarten zulédssig, deren
Emissionen (das Wohnen) nicht wesentlich stéren.”
Diese Einschrankung wird gutachterlich gleichgesetzt mit flachenbezoge-
nen Schallleistungspegel:
GE(E): 60 dB(A) tags und 45 dB(A) nachts

5.2.2 FH-Metall GmbH und Quadro GmbH

Zudem wirkt die direkt angrenzende Gewerbenutzung im Anderungsbereich des
B-Plan 9 L im derzeitigen MK auf das Plangebiet ein. Im Bestand sind hier die
FH-Metall GmbH und die Quadro GmbH ansassig. Hier bestehen bereits Emissi-
onsbeschrankungen aufgrund der Ausweisung als Dorfgebiet (MD) und der sud-
lich benachbarten Wohnhauser (WA).

Die Emissionsdaten der FH-Metall GmbH und Quadro GmbH wurden im Rahmen
einer Betriebsbegehung am 13.10.2021 erhoben und werden im Folgenden erlau-
tert.

Die Lage der Schallquellen ist der Anlage 4 zu entnehmen.

Die Offnungszeiten sind werktags von 8:00 bis 16:00 Uhr fiir die FH-Metall GmbH
und 7:30 bis 17:00 Uhr fur die Quadro GmbH angegeben. Laut Aussage von
FH-Metall GmbH spiegeln beide Zeitbereiche auch etwa die Arbeitszeiten der Mit-
arbeiter wider. Die Gerauschemissionen ausgehend von den Betriebsablaufen
wurden anhand einer Betriebsbefragung ermittelt sowie bei der Ortsbesichtigung
am 13. Oktober 2021 aufgenommen.

Es ist von folgenden relevanten Schallquellen auszugehen:
e Parkplatznutzung

¢ Anlieferungsvorgange

LARMKONTOR GmbH LK 2021.154.1 Seite 11 von 27
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e Abfallentsorgung
¢ Produktionshalle FH-Metall GmbH

Da es sich bei der Quadro GmbH um eine Werbeagentur handelt, entfallt die
schalltechnische Betrachtung der Produktionshalle Quadro GmbH, da es sich da-
bei um keine schalltechnisch relevante Emission handelt. Die Emissionsdaten der
betrachteten Schallquellen werden im Folgenden erlautert.

5.2.2.1 Parkplatznutzung

Die bestehenden ebenerdigen Parkplatze dstlich und nordlich der Bestandsge-
baude von der FH-Metall GmbH und der Quadro GmbH sollen im Zuge der ge-
planten Wohnbebauungen verandert werden. Die neuen Parkflachen sind mit ins-
gesamt 15 Stellplatzen dstlich der Bestandsgebaude der FH-Metall GmbH und der
Quadro GmbH. Die Parkplatze werden Uber eine gepflasterte Zufahrt von der
Lange Stralte befahren.

Laut Aussage der FH-Metall GmbH sind fur die Mitarbeiter- und Kundenverkehre
auf dem Parkplatz mit 34 Fahrten im Tagzeitraum von 7:00 bis 20:00 Uhr zu rech-
nen. Dies entspricht einer Wechselfrequenz je Stellplatz und Stunde von 0,17
Fahrten. Ein An- und Abfahren vor 7:00 Uhr oder nach 20:00 Uhr ist nicht vorgese-
hen.

Die Berechnung der Gerauschemissionen der Parkplatze erfolgt anhand der Park-
platzlarmstudie von 2007 (PLS 2007) /10/. Danach werden Parkplatze mit einem
Zuschlag fur die Impulshaltigkeit Ki von 4 dB berlcksichtigt. Zudem wird ein Zu-
schlag fur die Oberflache der Fahrgassen Kstro von 1 dB bei Betonsteinpflaster mit
Fugen > 3 mm vergeben. Der Spitzenpegel flur den Parkplatz wird gemaf Park-
platzlarmstudie mit 100 dB(A) fur das Pkw-Turenschlagen angesetzt.

Die fur die Parkplatze zugrunde gelegten Schallemissionsdaten sind in Tabelle 6
aufgelistet.

Tabelle 6: Emissionsdaten, Parkplatz

Anzahl Stell-| Bewegungen | Oberflaiche |Einwirkzeit| Lwar
Quelle Zeitraum )
platze Stellpl. & Std. | Fahrgassen h dB(A)
. . Betonstein-
Parkplatz 7'OOLJ$]?'OO 15 0,17 pflaster mit Fu- 13 73
gen>3 mm

Erlauterungen:
Lwar  beurteilter Schallleistungspegel im Beurteilungszeitraum ohne Ruhezeitenzuschlage
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5.2.2.2 An-/Auslieferungsvorgange

Gemal den Angaben von FH-Metall GmbH findet pro Tag héchstens eine Anliefe-
rung der FH-Metall GmbH oder der Quadro GmbH statt. Dabei wird je Anlieferung
in der Regel eine Palette mittels Palettenhubwagen und ein Rollcontainer Uber die
fahrzeugeigene Ladebordwand (Aulienrampe) verladen.

Die Berechnung der Gerauschemissionen von Lkw durch Fahr- und Rangierbewe-
gungen der Fahrzeuge erfolgt auf Basis der Hessischen Studie zu Frachtzentren
von 2005 /11/. Danach ist fur das Fahren eines Lkw ein auf ein Meter Wegelement
und eine Stunde gemittelter, langenbezogener Schallleistungspegel von 63 dB(A)
und fUr das Rangieren von 68 dB(A) anzusetzen. Die Zu- und Abfahrt wird in dem
Modell fur beide Betriebe als eine Linienschallquelle dargestellt. Die Rangiertatig-
keit ist flr jeden Betrieb einzeln berlcksichtigt. Zusatzlich wird ein Spitzenpegel
von 108 dB(A) fur Entspannungsgerausche des Bremsluftsystems angegeben.

In Tabelle 7 sind die Emissionen der Fahrzeugbewegungen eines Werktages auf-
gelistet.

Tabelle 7: Emissionsdaten der Fahr- und Rangiervorgange — Anlieferung

Anzahl der .. .

Quelle Zeitraum Pl Ereignisse il L'war

dB(A) J h dB(A)

(Bewegungen)

Lkw je Zu-und AUS- 1206 50:00 Unr| 63 4 1 57
fahrt
HwRangleren 17.00-20:00 Unr| 68 1 1 59
Je Spur

Erlauterungen:

L'wa1n  ldngenbezogener Schallleistungspegel, auf eine Stunde umgerechnet

L'war beurteilter, Iangenbezogener Schallleistungspegel (Anzahl der Ereignisse und Einwirkzeit
berucksichtigt)

Die Berechnung der Gerauschemissionen der Be- und Entladevorgange erfolgt
auf Basis der Hessischen Studie zur Untersuchung von Gerauschquellen von
Frachtzentren aus dem Jahr 1995 /11/. Danach kann die Be- und Entladung von
Paletten Uber eine fahrzeugeigene Ladebordwand mittels eines Palettenhubwa-
gens mit einem stundenbezogenen Schallleistungspegel Lwa,1h von 88 dB(A) so-
wie mit einem Spitzenpegel von 113 dB(A) je Uberfahrt angesetzt werden. Das
Be- und Entladung von Rollcontainern Uber eine fahrzeugeigene Ladebordwand
kann mit einem stundenbezogenen Schallleistungspegel Lwa,1h von 78 dB(A) so-
wie mit einem Spitzenpegel von 112 dB(A) je Uberfahrt angesetzt werden.

Die Emission durch den Lkw - Wagenboden (wahrend des Befahrens mit dem
Hubwagen und dem Rollcontainer) kann gemaf der Studie mit einem stundenbe-
zogenen Schallleistungspegel Lwa,1n von 75 dB(A) angesetzt werden.
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Die Emissionsdaten zu den Be- und Entladevorgangen der Paletten und Rollcon-
tainer sind in Tabelle 8 und Tabelle 9 aufgelistet. Dabei werden pro Palette zwei
Fahrten Uber die Ladebordwand und den Wagenboden bericksichtigt (hin und zu-
riick).

Tabelle 8: Emissionsdaten der Be- und Entladung (Punktschallquellen)

Lwa,1h
_ Anzahlder | ginirkzeit|  Lwa,
Quelle Zeitraum (B RS Ereignisse h
(Bewegungen) dB(A)
dB(A)
Palettenhubwagen 7:00-20:00 Uhr 88 2 1 79
Rollcontainer 7:00-20:00 Uhr 78 2 1 69

Erlauterung:

Lwain  Schallleistungspegel, auf eine Stunde umgerechnet

Lwar beurteilter Schallleistungspegel im Zeitraum, ohne Ruhezeitenzuschlag,
pro Palette werden 2 Fahrten berlcksichtigt (hin und zurick)

Tabelle 9: Emissionsdaten der Be- und Entladung (Flachenschallquellen)

LT Fliche | Anzahlder e virkzeit| Léwa,
Quelle Zeitraum (el m? Ereignisse h
dB(A) (Bewegungen) dB(A)
Wagenboden
7:00-20:00 Uhr 75 16 4 1 57
FH-Metall / Quadro

Erlauterung:

Lwain  Schallleistungspegel, auf eine Stunde umgerechnet

L“wa,r beurteilter, flachenbezogener Schallleistungspegel im Zeitraum, fir alle Bewegungen
insgesamt

5.2.2.3 Abfallentsorgung

Nordlich des Anlieferungsbereiches finden die Abfallentsorgungen statt. In diesem
Bereich erfolgt das Heben, Kippen und Absetzen der beiden vorhanden Abfallcon-
tainer. Laut Angaben der FH-Metall GmbH erfolgt die Leerung der Abfallcontainer
nach Bedarf (etwa einmal wdchentlich).

Die Emissionsansatze flr das Aufnehmen und Absetzen von Abroll- und Absetz-
containern mittels eines Lkw sind dem ,Technischen Bericht zur Untersuchung der
Gerauschemissionen von Anlagen zur Abfallbehandlung“ vom Hessischen Lan-
desamt aus dem Jahr 2002 /12/ entnommen. Fir das Aufnehmen wird ein Schall-
leistungspegel von 105 dB(A) inkl. eines Impulszuschlags angesetzt. Fur das Ab-
setzen wird ein Schallleistungspegel von 102 dB(A) inkl. eines Impulszuschlags
angesetzt. Der Emissionsansatz fir die Lkw-Bewegungen entspricht dem aus Ka-
pitel 5.2.2.2.

Seite 14 von 27 LK 2021.154.1 LARMKONTOR GmbH



. LARMKONTOR
Schalltechnische Untersuchung G

zur 1. Anderung des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta

Die Emissionsdaten der schallrelevanten Vorgange im Rahmen der Abfallentsor-
gung sind in Tabelle 10 und Tabelle 11 zusammengestellt.

Tabelle 10: Emissionsdaten Abfallentsorgung

. . Lwa N .. | Anzahl der | Lwamax Lwa,r
Betriebsvorgang Zeitraum dB(A) Einwirkzeit Ereignisse | dB(A) dB(A)
Abrollcontainer | 7.9 50.00 Unr| 105 1 min 2 109 80
aufnehmen
Abrollcontainer | 7,45 5000 Uhr | 102 1 min 2 106 77
absetzen
Erlauterungen:

Lwa Schallleistungspegel eines Einzelereignisses
Lwamax  Spitzenschallleistungspegel
Lwa,r beurteilter Schallleistungspegel (Zeitgewichtung enthalten, ohne Ruhezeitzuschlage)

Tabelle 11: Emissionsdaten Lkw-Fahrten, Abfallentsorgung

Quelle Zeitraum L’wa,1h Anzahl der Einwirkzeit L’wa,r
dB(A) Ereignisse h dB(A)

Lkw Zu- /ARt 750 5000 Uhr | 63 2 1 54

(je Fahrspur)

Lkw Rangieren 7:00-20:00 Uhr 68 1 1 56

Erlauterungen:
L'wa1n  auf eine Stunde und 1 m-Wegelement bezogener Schallleistungspegel
L'war beurteilter Schallleistungspegel (Anzahl der Ereignisse und Einwirkzeit berlcksichtigt)

5.2.2.4 Produktionshalle FH-Metall GmbH

Samtliche schallrelevante Betriebstatigkeiten der FH-Metall GmbH finden geman
Angaben des Betreibers innerhalb der Produktionshalle statt. Malgebliche Aulien-
bezlige, welche potenziell einen Schalleintrag auf die Umgebung wahrend der Be-
triebszeiten des Unternehmens (8:00 bis 16:00 Uhr) liefern, stellen sich in Form
der beiden Aulientore mit direktem Zugang zu den Betriebshallen und die Fenster-
bereiche dar. Nach Angaben des Betreibers ist das Tor an der Stdfassade der
Produktionshalle stets geschlossen. Das zweite Tor zur Produktionshalle befindet
sich an der noérdlichen Fassade im Anlieferungsbereich des Unternehmens. Da
dieses auch wahrend der Produktionsprozesse geschlossen ist, und eine Anliefe-
rung nur einmal am Tag erfolgt, wurde dieses Tor auch als geschlossen bertick-
sichtigt. Da fur den Betrieb des Unternehmens in den Produktionshallen keine
Pflicht zum Tragen von Gehdrschutz besteht und in Anlehnung an typische Emis-
sionswerte vergleichbarer Anlagen zur. Metallverarbeitung kann fur die Produkti-
onshallen zur sicheren Seite ein Innenpegel L, von 85 dB(A) angenommen wer-
den. Zur sicheren Seite kann fur die Tur- und Fensterbereiche im Rahmen dieser
Untersuchung ein Schallddamm-Mal} R'w von mindestens 15 dB angesetzt werden.
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Die Verortung der Flachenschallquellen erfolgt auf den Fassadenflachen der Pro-
duktionshalle, zur sicheren Seite wird eine 9 Stunden Produktionszeit der Halle
angesetzt. Die Halle kann Anlage 4 enthommen werden, die im Schallausbrei-
tungsmodell eingegebenen Schallemissionsansatze zu den flachenhaften Ge-
rauschquellen sind in Tabelle 12 aufgeflhrt.

Tabelle 12: Eingangsdaten Offnungen

Ein- E;L;T:;;n Schall-
Quelle Zeit- wirk- L nach EN damm- L’ wa, r
raum zeit dB(A) MaR dB(A)
h 12354-4; dB
Tabelle B.1
Produktionshalle 8-17 Uhr 9 85 5 15 68
Fassaden
Erlauterungen:
L Innenpegel
L wa, r: beurteilter flachenbezogener Schallleistungspegel (Anzahl der Ereignisse und Einwirkzeit berticksichtigt)

5.2.3 Parkplatze in der Wohnanlage

Im Nahfeld der geplanten Wohnbebauung ist ein Anwohnerparkplatz mit insge-
samt 32 Stellplatzen vorgesehen. Die Zu- und Abfahrt der Parkplatzflache erfolgt
Uber die Lange Stralde. Die genaue Lage der Stellplatze und der Zu- und Abfahrt
kann Anlage 6 entnommen werden. Fur die Betrachtung der taglichen Fahrbewe-
gungen werden die Ansatze der Parkplatzlarmstudie von 2007 (PLS 2007) /10/ ge-
nutzt. Nach dieser sind fir oberirdische Parkplatze von Wohnanlagen 0,4 Bewe-
gungen pro Stellplatz und Stunde im Tagzeitraum (06:00-22:00 Uhr) und 0,15 Be-
wegungen pro Stellplatz und Stunde fiir die lauteste Nachtstunde anzusetzen. Bei
32 Stellplatzen ergeben sich 166 Pkw-Bewegungen im Tagzeitraum aul3erhalb der
Ruhezeit (07:00-20:00 Uhr), 25 Pkw-Bewegungen innerhalb der Ruhezeit (06:00-
07:00, 20:00-22:00 Uhr) und 5 Pkw-Bewegungen fur die lauteste Nachtstunde.

Die Fahrgasse des Anwohnerparkplatzes ist mit Betonsteinpflaster (Fu-

gen > 3 mm) und einem Zuschlag von 1 dB berucksichtigt. Fir den Anwohnerpark-
platz ist ein Zuschlag fur die Parkplatzart KPA von 0 dB, ein Zuschlag fur die Im-
pulshaltigkeit Kl von 4 dB und ein Zuschlag flr den Durchfahr- und Parksuchver-
kehr in den Fahrgassen von 1,5 dB berlcksichtigt.

Fir das Tldrenschlagen auf den Parkplatzstellplatzen kann ein Spitzenpegel von
100 dB(A) angesetzt werden. Die Emissionsdaten der Parkplatzverkehre sind in
Tabelle 13 dargestellt.
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Tabelle 13: Emissionsdaten Anwohnerparkplatz

Bewequnaen Anzahl| Bewegungen |Einwirk- Lwa,r

Quelle egam? Zeitraum Stell- | pro Stellplatz | zeit |Oberflaiche| in
9 plitze| undh in h dB(A)

166 07:00-20:00 Uhr 0,4 13 5 ) 82

Parkplatz etonstein-
A h 25 RZ 13 0,4 3 pflaster (Fu-| 82
nwohner
>
5 LNS 0,15 1 [een>3mmi g

Erlauterungen:

LWA,r: beurteilter Schallleistungspegel (Anzahl der Ereignisse und Einwirkzeit berticksichtigt)
RzZ Ruhezeit 06:00-07:00, 20:00-22:00 Uhr

LNS lauteste Nachtstunde

Die Zu- und Abfahrten zu den Stellplatzen sind als Linienschallquelle bertcksich-
tigt. GemaR Parkplatzlarmstudie kann ein auf eine Stunde umgerechneter, langen-
bezogener Schallleistungspegel L'wa,1h von 47,5 dB(A) zuzuglich eines Zuschla-
ges fur die Fahrgassenoberflache von 1,5 dB fur Betonsteinpflaster mit Fugen

> 3 mm angesetzt werden.

Die Emissionsdaten fur die Pkw Zu- und Abfahrten zu den Stellplatzen sind der
Tabelle 14 zu entnehmen.

Tabelle 14: Emissionsdaten Pkw Zu- und Abfahrten Parkpldtze

; L’wa,1h Kstro Einwirkzeit| L’war
Quelle Zeitraum in dB(A) |in dB(A) Bewegungen inh in dB(A)
07:00-20:00 Uhr 166 60
Pkw Zu- und Abfahrt
Parkplatz Anwohner RZ 41,5 15 25 1 60
LNS 5 56

Erlauterungen:

L'wa,1: auf eine Stunde und 1 m-Wegelement bezogener Schallleistungspegel

L'war: beurteilter Schallleistungspegel (Anzahl der Ereignisse und Einwirkzeit bertcksichtigt)
RzZ Ruhezeit 06:00-07:00, 20:00-22:00 Uhr

LNS lauteste Nachtstunde
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6 Berechnungsergebnisse und Bewertung

6.1 Verkehrslarm

Die schalltechnischen Auswirkungen durch Stralenverkehrslarm sind in den Anla-
gen 2 und 3 fur den Tag- und den Nachtzeitraum anhand von Schallimmissions-
planen fur eine Héhe von 5,4 m (1. OG) und freie Schallausbreitung dargestellt.

Die Hauptlarmquelle stellt die Oldenburger Stral3e dar.

Im Nahbereich der Oldenburger Stralde sind tagsuber innerhalb der Baugrenzen
Beurteilungspegel Gber den Schwellen der Gesundheitsgefahrdung von 65 dB(A)
zu erwarten (siehe rote Einfarbungen in Anlage 2). Der Orientierungswert der
DIN 18005 /1/ fur Mischgebiete von 60 dB(A) am Tag wird erst in weiterer Entfer-
nung zur StralRe eingehalten (siehe ockerfarbene Einfarbungen in Anlage 2). Zu-
mindest der zur Einstufung der Erheblichkeit der Larmbelastung herangezogene
Grenzwert der 16. BImSchV /2/ fir Mischgebiete von 64 dB(A) am Tag wird im
Groliteil des Plangebiets innerhalb der Baugrenzen eingehalten (siehe gelbe Ein-
farbungen in Anlage 2).

Nachts sind die Uberschreitungen noch deutlich weitreichender: Hier wird inner-
halb der Baugrenzen im Nahbereich der Oldenburger Stral3e die Schwelle der Ge-
sundheitsgefahrdung laut Rechtsprechung von 60 dB(A) Uberschritten (siehe lila
Einfarbungen in Anlage 3). Die Schwelle der Gesundheitsgefahrdung laut Larm-
wirkungsforschung von 55 dB(A) wird auch in weiteren Abstadnden noch uber-
schritten (siehe rote Einfarbungen in Anlage 3). Der Orientierungswert der

DIN 18005 fur Mischgebiete von 50 dB(A) in der Nacht im gesamten Plangebiet
Uberschritten. Auch der zur Einstufung der Erheblichkeit der Larmbelastung heran-
gezogene Grenzwert der 16. BImSchV fiur Mischgebiete von 54 dB(A) in der Nacht
wird erst in weiter Entfernung zur Oldenburger Stralle eingehalten (siehe gelbe
Einfarbungen in Anlage 3).

6.2 Gewerbelarm

Die schalltechnischen Auswirkungen durch Gewerbelarm aus der Vorbelastung
der Gewerbegebiete auRerhalb des Plangebiets und der Zusatzbelastung der Ge-
werbebetriebe innerhalb des Plangebiets sind in den Anlagen 4 und 5 fur den Tag-
und den Nachtzeitraum anhand von Schallimmissionsplanen fir eine Hohe von
5,4 m (1. OG) und freie Schallausbreitung (nur die Gewerbehallen sind berick-
sichtigt) dargestellt.

Hierbei wird deutlich, dass durch den Gewerbelarm tagsiber und nachts keine
Konflikte fur Mischgebiete im Sinne der TA Larm /6/ zu erwarten sind (siehe gelbe
Einfarbungen in den Anlagen 4 und 5).
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Der Orientierungswert der DIN 18005 bzw. der Richtwert der TA Larm /6/ fur
Mischgebiete betragt von 60 dB(A) am Tag und 45 dB(A) in der Nacht und wird
flachendeckend in den Bereichen einer moglichen Wohnbebauung eingehalten.
Nur am Tag sind direkt um die Anlieferung und die westliche Betriebshalle Uber-
schreitungen der Richtwerte flir Mischgebiete um bis zu 5 dB zu erwarten, sodass
in den in Anlage 4 orange bis roten Einfarbungen kein Wohnen zulassig ware, so-
lange der Betrieb existiert.

6.3 Auswirkungen auf die Nachbarschaft

Die schalltechnischen Auswirkungen durch die Planung auf die Nachbarschaft in
Uberlagerung mit den gewerblichen Schallquellen innerhalb und auRerhalb des
Plangebiets sind in Anlage 6 fur den Tag- und den Nachtzeitraum anhand von
exemplarischen Fassadenpegeln dargestellt.

Durch die Planung (Gewerbebetrieb und Stellplatze in der Wohnanlage) sind in
Uberlagerung aus der Vorbelastung der Gewerbegebiete aulRerhalb des Plange-
biets keine schalltechnischen Auswirkungen fir die Nahbarschaft zu erwarten,
welche die malgeblichen Immissionsrichtwerte der TA Larm /6/ fur allgemeine
Wohngebiet von 55 dB(A) am Tag und 40 dB(A) in der Nacht Uberschreiten. Die
hdchsten prognostizierten Beurteilungspegel in der Nachbarschaft liegen bei bis
zu 52 dB(A) am Tag und 39 dB(A) in der Nacht.

Auch Spitzenpegelkonflikte im Sinne der TA Larm sind aufgrund der gewerblichen
Nutzung sind nicht zu erwarten.

Gemal der Bayerischen Parkplatzlarmstudie (PLS) Kapitel 10.2.3 /10/ ist grund-
satzlich davon auszugehen, dass Stellplatzimmissionen in Wohnbereichen gewis-
sermalfden zu den ublichen Alltagserscheinungen gehéren. Auch wenn durch die
Nutzung dieser Stellplatze durch die Bewohner keine erheblichen unzumutbaren
Stoérungen hervorgerufen werden sollten, so wird in einem in der PLS aufgefiihrten
Beschluss des Verwaltungsgerichthofes Baden-Wurttemberg vom 20.07.1995 /13/
die Auffassung vertreten, dass Maximalpegel (Spitzenpegel) diesbezuglich nicht
zu berlcksichtigen sind. Ferner vertritt das Hamburgische Oberverwaltungsgericht
in einem Beschluss vom 8. November 2012 /14/ die Auffassung, dass sogar Nach-
barn, die von Stellplatzen und Garagen einer rechtlich zulassigen Wohnbebauung
ausgehenden Belastigungen oder Stérungen im Regelfall hinzunehmen haben,
soweit nicht ausnahmsweise besondere drtliche Verhaltnisse Veranlassung ge-
ben, diese als unzumutbar zu bewerten. Die Spitzenpegel der Parkplatze der
Wohnanlage wurden somit nicht betrachtet.

Somit sind durch das Plangebiet keine schalltechnischen Konflikte hinsichtlich der
Nachbarschaft zu erwarten.
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7 Qualitat der Prognose

Die verwendeten Eingangsdaten, bezogen auf die Art und Anzahl der Schallquel-
len und schalltechnisch relevanten Vorgange, fur diese Untersuchung entstammen
den Gegebenheiten vor Ort bzw. den Betriebsbeschreibungen zum Bauantrag und
stellen in der Regel Maximalwerte dar.

In der Betrachtung der Betriebsablaufe werden alle relevanten Schallemissions-
quellen kumulativ in der Berechnung zur ,sicheren Seite“ im Sinne der schitzens-
werten Nachbarschaft bericksichtigt. Es handelt sich dabei um den akustisch
schlechtesten Fall (,worst-case®), der aufgrund der Gleichzeitigkeit der Betriebsab-
l[Aufe im Einwirkzeitraum voraussichtlich nur selten eintreten wird.

Die verwendeten Schallleistungspegel sind aus der aktuellen wissenschaftlichen
Literatur und den technischen Datenblattern der geplanten Gerate entnommen.
Die Topographie und die baulichen Anlagen der gewerblichen Nutzung leiten sich
aus den Ubersandten Vermessungsdaten und den Planungen, mit fur Architekten
ausreichender und fur diese Untersuchung Ubergenauen Genauigkeit ab. Die Aus-
breitungsrechnung fur die geplanten Betriebsablaufe folgt dem Stand der Technik
entsprechenden DIN ISO 9613-2 ,Dampfung des Schalls bei der Ausbreitung im
Freien“ /9/ und birgt die dort genannte Genauigkeit. Dabei werden alle baulichen
Gegebenheiten, die nach ISO 9613-2 einen relevanten Einfluss auf die Schallaus-
breitung haben kénnen, berlcksichtigt.

Aus den Eingangsdaten sowie aufgrund der angewendeten Berechnungsverfah-
ren enthalt die Gerauschimmissionsprognose dieser schalltechnischen Untersu-
chung somit eine flr die betriebliche Genehmigung bzw. gewerbliche Standortpla-
nung begrindete Kausalitat und Vorhersagbarkeit.

8 SchallschutzmafRnahmen

Das Plangebiet wird vom StralRenverkehrslarm insbesondere aufgrund der Olden-
burger Stral3e belastet.

Im Nahbereich der Oldenburger Straf3e sind innerhalb der Baugrenzen Beurtei-
lungspegel Uber den Schwellen der Gesundheitsgefahrdung von 65 dB(A) am Tag
und in der Nacht oberhalb der Schwelle der Gesundheitsgefahrdung laut Recht-
sprechung von 60 dB(A) zu erwarten. Die Orientierungswerte der DIN 18005 fur
Mischgebiete werden grofRtenteils Uberschritten.

Der Larmkonflikt ist im Bebauungsplanverfahren zu l16sen, indem ein geeignetes
Schallschutzkonzept erarbeitet wird. Die Priorisierung méglicher Malinahmen ist
im Folgenden dargestellt:
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e Trennungsgrundsatz § 50 BImSchG, z.B. geeignete Anordnung der Bauge-
biete zueinander, Gliederung von Baugebieten nach dem Stdérgrad, Freihal-
tung von Flachen usw.

e Aktive und stadtebauliche LarmschutzmalRnahmen bzw. Larmschutz an der
Schallquelle und auf dem Ausbreitungsweg

e Passiver bzw. baulicher Larmschutz: Schalloptimierte Grundrissgestaltung
in Verbindung mit geeigneter Schallddmmung der Fassaden/Fenster

Der Trennungsgrundsatz wirde die vorhandene Planung konterkarieren. Zudem
hat der Bebauungsplan keinen Einfluss auf MinderungsmalRnahmen an der Olden-
burger Stralde selber, etwa durch eine Geschwindigkeitsbeschrankung.

Wir empfehlen wir somit, Mallhahmen zum Schutz vor Larm im Plangebiet vorzu-
sehen. Diese kdnnten entweder in Form einer Larmschutzeinrichtung entlang der
Oldenburger Strale (Larmschutzwall oder — Wand bzw. Kombination) oder eines
larmrobusten Stadtebaus innerhalb des Plangebiets erfolgen (etwa in Form einer
geschlossenen Bebauung entlang der Oldenburger Stralle, welche eine Grundris-
sorientierung fur Aufenthaltsraume ausschlie3lich larmabgewandt vorsieht und
zum Schutz der folgenden Wohnbebauung zu errichten ware).

8.1 Aktiver Schallschutz

Nach Absprache mit dem Auftraggeber wurde als aktiver Schallschutz eine Larm-
schutzwand mit einer Wandhéhe von 4 m Uber Geldnde in 3 m Abstand zur Plan-
gebietsgrenze mit einer Gesamtldnge von 45 m auf dem Plangebiet dimensioniert.
Dies ist das Ergebnis einer Untersuchung zu Nutzen und Aufwand einer Larm-
schutzwand in verschiedenen Hohen. Eine weitere Erhéhung der Larmschutzwand
fihrt aufgrund der eingeschrankten Uberstandlange zu keiner signifikanten weite-
ren Verbesserung der schalltechnischen Situation.

Die genaue Lage der Schallschutzwand sowie die Auswirkung auf die schalltech-
nische Situation im Plangebiet kann der Anlage 7 fir den Tagzeitraum und der An-
lage 8 fur den Nachtzeitraum entnommen werden. Zudem sind die Fassadenpegel
an den Plangebauden in Anlage 9 dargestellt.

Mit Hilfe der Larmschutzwand kdénnen die Beurteilungspegel im Plangebiet um ca.
3 dB gesenkt werden. Die Grenzwerte der 16. BImSchV /2/ fir Mischgebiete von
64 dB(A) am Tag an der Planbebauung werden somit innerhalb der Baugrenzen
eingehalten (siehe gelbe Einfarbung in Anlage 7). An den abgewandten Fassaden
sowie ab der zweiten Baureihe kann auch der Orientierungswert der DIN 18005 /1/
fur Mischgebiete von 60 dB(A) am Tag eingehalten werden. Im Nachtzeitraum
kann die Schwelle der Gesundheitsgefahrdung laut Rechtsprechung von 60 dB(A)
innerhalb der Baugrenzen unterschritten werden (siehe lila Einfarbung in Anlage
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8). An den Larmabgewandte Fassaden der Planbebauung bzw. in weitere Entfer-
nung zur Oldenburger StralRe kann eine Einhaltung der Orientierungswerte nach
DIN 18005 erreicht werden (siehe Anlage 9).

8.2 Baulicher Schallschutz

Zum Schutz gegen AulRenlarm sind die in der DIN 4109 festgesetzten Anforderun-
gen an die Luftschallddammung von Auflienbauteilen einzuhalten. Die mafgebli-
chen Aulenlarmpegel nach DIN 4109, Teil 1 /15/, Abschnitt 7.2 ergeben sich ge-
malf Teil 2 /16/, Abschnitt 4.4.5 wie folgt:

o flrden Tag aus dem zugehdrigen Beurteilungspegel mit einem Zuschlag
von 3 dB

o fur die Nacht aus dem zugehdrigen Beurteilungspegel mit einem Zuschlag
von 3 dB zzgl. einem Zuschlag zur Bertcksichtigung der erhéhten nachtli-
chen Storwirkung; dies gilt fir Rdume, die Uberwiegend zum Schlafen ge-
nutzt werden.

Der Zuschlag zur Berucksichtigung der erhdhten nachtlichen Stérwirkung zum be-
sonderen Schutz des Nachtschlafs wird aus den nachtlichen Beurteilungspegeln
mit einem Zuschlag von 10 dB gebildet, sofern die Pegeldifferenz zwischen Tag-
und Nachtpegel unter 10 dB betragt.

Fir die Berucksichtigung des Gewerbelarms wird gemal’ DIN 4109 der mal3gebli-
che Immissionsrichtwert der TA Larm fur die jeweilige Gebietsnutzung (hier:
Mischgebiet) herangezogen.

Der Gesamtpegel wird in energetische Addition gemaR DIN 4109 Teil 2 gebildet.

In Anlage 10 und 11 sind die mafigeblichen AuRenlarmpegel als Fassadenpegel-
plan dargestellt. Diese sind als Nebenzeichnung im Bebauungsplan darzustellen
fur Rdume, welche nicht Uberwiegend auch in der Nacht genutzt werden kénnen
(Wohnzimmer und Wohnklchen, Anlage 10) und fir Raume, welche uberwiegend
auch in der Nacht genutzt werden kénnen (Schlafrdume und Kinderzimmer, An-
lage 11).
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9 Fazit und Empfehlungen zu Festsetzungen im B-Plan

Die PWP GmbH plant mit der Anderung des Bebauungsplanes Nr. 9L der Kreis-
stadt Vechta im stidoéstlichen Bereich zwischen Oldenburger Stral’e und Lange
Strale sldlich des Gewerbebestands eine wohnbauliche Entwicklung. Hierbei ist
nach aktuellem Stand die Realisierung von 4 Wohngebauden und einer Parkplatz-
flache geplant.

Zur Absicherung der Machbarkeit der Planungen ist somit die Untersuchung der
schalltechnischen Auswirkungen durch Stralienverkehrslarm sowie durch Gewer-
belarm auf die stadtebauliche Planung im Anderungsbereich des Bebauungspla-
nes 9L notwendig.

Das entstehende Plangebiet soll als Mischgebiet ausgewiesen werden.

Die Berechnungsergebnisse zeigen fur den Gewerbeldarm im Tag- und Nachtzeit-
raum keine zu erwartenden schalltechnischen Konflikte im Sinne der TA Larm im
Plangebiet.

Auch flr die Nachbarschaft sind aufgrund der Planung keine schalltechnischen
Konflikte flir den Tag- und Nachtzeitraum zu erwarten.

Die Berechnungsergebnisse fur den StralRenverkehrslarm zeigen fur den Tagzeit-
raum im GroRteil des Plangebiets Uberschreitungen der Orientierungswert der
DIN 18005 fiir Mischgebiete von 60 dB(A) am Tag. Fir den Nachtzeitraum wird
die Schwelle der Gesundheitsgefahrdung laut Rechtsprechung von 60 dB(A) an
der Planbebauung im Nahbereich der Oldenburger Stral3e Uberschritten.

Als SchallschutzmalRnahme wurde eine Larmschutzwand mit einer Wandhéhe von
4 m Uber Gelande in 3 m Abstand zur Plangebietsgrenze mit einer Gesamtlange
von 45 m auf dem Plangebiet dimensioniert, um an den Fassaden der moglichen
Planbebauung die Schwelle der Gesundheitsgefahrdung von 60 dB(A) nachts ein-
zuhalten.

Zum Schutz vor Larm und zur Wahrung gesunder Wohnverhaltnisse werden fol-
gende textliche Festsetzungen im Bebauungsplan vorgeschlagen:

(1) Zum Schutz der Wohnbebauung vor StralBenverkehrsldrm ist eine Larm-
schutzwand mit einer Wandhdhe von mindestens 4 m (iber Geldnde in 3 m
Abstand zur Plangebietsgrenze mit einer Gesamtldnge von 45 m auf dem
Plangebiet herzustellen.
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(2) Die Luftschallddmmung von AulBenbauteilen ist nach Gleichung 6 der
DIN 4109-1: 2018-01 (Kapitel 7.1) zu bestimmen und im Zuge des Bauge-
nehmigungsverfahrens und des Baufreistellungsverfahrens nachzuweisen.
Zur Umsetzung von Satz 1 sind die mal3geblichen AulRenldrmpegel geméan
DIN 4109-1: 2018-01 und DIN 4109-2: 2018-01 in Anlage 10 fiir Aufent-
haltsrdume, die nicht liberwiegend zum Schlafen genutzt werden kénnen,
und in Anlage 11 fiir die Aufenthaltsrdume, die liberwiegend zum Schlafen
genutzt werden kénnen, festgesetzt.

(3) Zum Schutz vor StralRenverkehrsldarm sollten liberwiegend zum Schlafen
genutzte Aufenthaltsrdume von Wohnungen méglichst an den der Olden-
burger Stral3e abgewandten Fassaden angeordnet werden. Ist die Anord-
nung an ldrmabgewandten Fassaden nicht méglich, sind zum Schutz der
Nachtruhe fiir Rdume, die (iberwiegend zum Schlafen genutzt werden kén-
nen, schallgeddmmte Liftungen vorzusehen, falls der notwendige hygieni-
sche Luftwechsel nicht auf andere, nach den allgemein anerkannten Regeln
der Technik, geeigneten Weise sichergestellt werden kann.

(4) Von den Festsetzungen 2 bis 3 kann abgewichen werden, wenn im Rah-
men eines Einzelnachweises ermittelt wird, dass aus der tatséachlichen
Lé&rmbelastung geringere Anforderungen an den Schallschutz resultieren,
z.B. durch Grundrissorientierung von Schlafrdumen, Schallschutzmal3nah-
men 0.4.

(Hinweis: Die genannten DIN-Vorschriften sind bei der Verwaltung zu den all-
gemeinen Dienststunden mit auszulegen.)

Hamburg, 22.03.2022

i.V. Marion Kruiger i.A. Markus Kuttner
LARMKONTOR GmbH LARMKONTOR GmbH

Seite 24 von 27 LK 2021.154.1 LARMKONTOR GmbH



Schalltechnische Untersuchung

LARMKONTOR
GmbH

zur 1. Anderung des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta m|

10 Anlagenverzeichnis

Anlage 1:
Anlage 2:
Anlage 3:
Anlage 4
Anlage 5:
Anlage 6:

Anlage 7:

Anlage 8:

Anlage 9:

Anlage 10:

Anlage 11:

Lageplan

Schallimmissionsplan Verkehr Tagzeitraum
Schallimmissionsplan Verkehr Nachtzeitraum
Schallimmissionsplan Gewerbe Tagzeitraum
Schallimmissionsplan Gewerbe Nachtzeitraum
Fassadenpegelplan Gewerbe Nachbarschaft

Schallimmissionsplan Verkehr mit Larmschutzwand
Tagzeitraum

Schallimmissionsplan Verkehr mit Larmschutzwand
Nachtzeitraum

Fassadenpegel Verkehr Tag / Nacht
mit Larmschutzwand

Mafgeblichen Aufienlarmpegel nach DIN 4109

mit Larmschutzwand

Raume, die nicht uberwiegend auch in der Nacht genutzt wer-
den kdnnen

MaRgeblichen Au3enlarmpegel nach DIN 4109

mit Larmschutzwand

Raume, die Uberwiegend auch in der Nacht genutzt werden
konnen

LARMKONTOR GmbH LK 2021.154.1 Seite 25 von 27



LARMKONTOR
GmbH

Schalltechnische Untersuchung

m‘ln' zur 1. Anderung des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta

11 Quellenverzeichnis

ni

12/

131

141

151

16/

171

181

19/

DIN 18005-1, ,,Schallschutz im Stadtebau“ Teil 1: Grundlagen und Hin-
weise fiir die Planung

vom Juli 2002, DIN - Deutsches Institut fir Normung e.V. zu beziehen uber
Beuth Verlag GmbH

Sechzehnte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verkehrslarmschutzverordnung -

16. BImSchV)

,verkehrslarmschutzverordnung vom 12. Juni 1990 (BGBI. | S.1036), die
durch Artikel 1der Verordnung vom 4. November 2020 (BGBI. Jahrgang 2020
Teil I Nr. 50 vom 9. November 2020) geandert worden ist®

Babisch, Dr. Wolfgang, Transportation Noise and Cardiovascular Risk
Review and Synthesis of Epidemiological Studies Dose-effect Curve
and Risk Estimation, UBA 2006

Sondergutachten des Rates von Sachverstidndigen fiir Umweltfragen
(SRU); Umwelt und Gesundheit, Risiken richtig einschatzen; Deutscher Bun-
destag Drucksache 14/2300 (2008)

BVerwG, Urteil vom 23.02.2005 - 4 A 5.04; BVerwG, Urteil vom
13.05.2009 — 9 A 72.079

Sechste allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissions-
schutzgesetz (Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm —

TA Larm)

vom 26. August 1998 (GMBI Nr. 26/1998, S. 503), erganzt durch
Verwaltungsvorschrift vom 01.06.2017 (BAnz AT 08.06.2017 B5)

DIN ISO 9613-2:1999-10 - Dampfung des Schalls bei der Ausbreitung im
Freien - Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren

vom Oktober 1999, DIN - Deutsches Institut fur Normung e.V., zu beziehen
Uber Beuth Verlag GmbH

Richtlinien fiir den Larmschutz an StraBen - Ausgabe 2019 - RLS-19
Ausgabe 09/2019, Verkehrsblatt, Amtsblatt des Bundesministers fir Verkehr
FGSV 052, (VKBI. 2019, Heft 20, Ifd. Nr. 139, S. 698), korrigiert Februar 2020

DIN I1SO 9613-2 1999-10 - Dampfung des Schalls bei der Ausbreitung im
Freien - Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren

vom Oktober 1999 DIN - Deutsches Institut fir Normung e.V., zu beziehen
Uber Beuth Verlag GmbH

Seite 26 von 27 LK 2021.154.1 LARMKONTOR GmbH



Schalltechnische Untersuchung

LARMKONTOR
GmbH

zur 1. Anderung des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta m|

110/

M1/

12/

13/
14/
115/

116/

Parkplatzlarmstudie, Empfehlungen zur Berechnung von Schallemissio-
nen aus Parkplatzen, Autoh6fen und Omnibusbahnhofen sowie von
Parkhausern und Tiefgaragen

Bayerisches Landesamt fir Umweltschutz, 6. Gberarbeitete Auflage, August
2007

Technischer Bericht zur Untersuchung der Gerauschemissionen durch
Lastkraftwagen auf Betriebsgelanden von Frachtzentren, Ausliefe-
rungslagern, Speditionen und Verbrauchermarkten sowie weiterer typi-
scher Gerausche insbesondere von Verbrauchermarkten - Umwelt und
Geologie,

Larmschutz in Hessen, Heft 3, Hessisches Landesamt fir Umwelt und Geo-
logie, Lenkewitz, Knut / Mdller, Jurgen, 2004 ISBN 3-89026-572-3, Wiesba-
den 2005

Technischer Bericht zur Untersuchung der Gerdauschemissionen von
Anlagen zur Abfallbehandlung und -verwertung sowie Klaranlagen-
TOV-Bericht-Nr. 933/423901 bzw. 933/132001 Heft 1, Wiesbaden, 2002
ISBN 3-89026-570-7, Hessisches Landesamt fir Umwelt und Geologie, Job,
R. & Kurtz, W.

VGH Baden-Wiirttemberg, Beschluss vom 20.07.1995 — 3 S 3538/94
OVG Hamburg, Beschluss vom 08.11.2012 - 2 Bs 230/12

DIN 4109-1:2018-01 Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforde-
rungen

vom Januar 2018, DIN - Deutsches Institut fir Normung e.V. zu beziehen
Uber Beuth Verlag GmbH

DIN 4109-2:2018-01 Schallschutz im Hochbau - Teil 2: Rechnerische
Nachweise der Erfiillung der Anforderungen

vom Januar 2018, DIN - Deutsches Institut fir Normung e.V. zu beziehen
Uber Beuth Verlag GmbH

LARMKONTOR GmbH LK 2021.154.1 Seite 27 von 27



Legende

= Geltungsbereich
Bebauungsplan Nr. 9L

Bestandsgebaude

Plangebaude

FH-Metall

Flachenschallquelle Vorbelastung
Larmschutzwall

Hilfslinien

Stralle

o=om
o mmol
[ ]
[
Produktionshalle
e
=
)

Lichtsignalanlage

PWP GmbH

Goldenstedter Stralle 8

49429 Visbek

LARMKONTOR GmbH LARMKONTOR
GmbH

Altonaer Poststrale 13 b 22767 Hamburg
Tel.: 040 - 3899 94.0 Fax: 040 - 38 99 94.44
mail: hamburg@laermkontor.de
http://www.laermkontor.de

Projekt:

Schalltechnische Untersuchung zur 1. Anderung
des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta

Planinhalt:

Anlage 1: Lageplan

MaRstab: 1:2500 Ad Bearbeiter: Hr. Kuttner

2021.154 07.03.2022 V8.2 22.11.2021/0




-O-OWO-O-O—O-O-O—OT.—

Beurteilungspegel
LrT

<= 50 dB(A)

50 - 55 dB(A)
. 55 - 57 dB(A)
57 - 59 dB(A)

59 - 60 dB(A)

60 - 64 dB(A)

64 - 65 dB(A)

65 - 69 dB(A)

69 - 70 dB(A)

> 70 dB(A)

Legende

I—ol Geltungsbereich
emme Bebauungsplan Nr. 9L

Bestandsgebaude

E Plangeb&ude
Larmschutzwall
Hilfslinien

— Baugrenze

— Emissionslinie Stralle

@® Knotenpunkt

PWP GmbH
Goldenstedter Stralle 8
49429 Visbek

LARMKONTOR GmbH LARMKONTOR
GmbH

Altonaer Poststralle 13 b 22767 Hamburg m
Tel.: 040 - 38 99 94.0 Fax: 040 - 38 99 94.44 W
mail: hamburg@laermkontor.de

http://www.laermkontor.de

Projekt:

Schalltechnische Untersuchung zur 1. Anderung
des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta

Planinhalt:

Anlage 2: Schallimmissionsplan Verkehr
im Tagzeitraum in einer Héhe von 5,4m

MaRstab: 1:1000 Ad Bearbeiter: Hr. Kuttner

LT

2021.154 07.03.2022 V8.2 22.11.2021/4 R2/5,4/10/9




Legende

I—o Geltungsbereich
oemme Bebauungsplan Nr. 9L

r.-.-.-o-.-.-.—.—

Bestandsgebaude

E Plangeb&ude
Larmschutzwall
Hilfslinien

— Baugrenze

— Emissionslinie Stralle

@® Knotenpunkt

PWP GmbH
Goldenstedter Stralle 8
< 49429 Visbek
LARMKONTOR GmbH LARMKONTOR
GmbH

Altonaer Poststrale 13 b 22767 Hamburg m
Tel.: 040 - 38 99 94.0 Fax: 040 - 38 99 94.44 W

mail: hamburg@laermkontor.de

. http://www.laermkontor.de
Beurteilungspegel
LrN Projekt:
<= 40 dB(A) Schalltechnische Untersuchung zur 1. Anderung
40 - 45 dB(A) des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta
45 - 47 dB(A)
47 - 49 dB(A) Planinhalt:
49 - 50 dB(A) Anlage 3: Schallimmissionsplan Verkehr
50 - 54 dB(A) im Nachtzeitraum in einer Hoéhe von 5,4m
54 - 55 dB(A)
55 - 59 dB(A)
59 - 60 dB(A
( ) Malstab: 1:1000 A4 Bearbeiter: Hr. Kuttner
> 60 dB(A) 0 2 40
I 2000000909000

2021.154 07.03.2022 V8.2 22.11.2021/4 R2/5,4/10/9

LT




Legende

b | Geltungsbereich
== 0 Bebauungsplan Nr. 9L

Bestandsgebaude

Produktionshalle
FH-Metall

E Plangebaude

:] Parkplatz
- Flachenschallquelle Vorbelastung
- Wagenboden Anlieferung

E Larmschutzwall

Hilfslinien

—— Lkw Rangiervorgéange
= Lkw Zu-/Abfahrt
= Pkw Zu-/Abfahrt
® Abfallcontainer heben/absetzen

X Anlieferung Hubwagen / Rollcontainer

PWP GmbH

Goldenstedter StralRe 8

49429 Visbek

LARMKONTOR GmbH LARMKONTOR
GmbH

Altonaer Poststrale 13 b 22767 Hamburg

Tel.: 040 - 38 99 94.0 Fax: 040 - 38 99 94.44

mail: hamburg@laermkontor.de

http://www.laermkontor.de

Projekt:

Schalltechnische Untersuchung zur 1. Anderung

Beurteilungspegel des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta
LrT
<= 45 dB(A) Planinhalt:
] gg B gg gg(ﬁ) Anlage 4: Schallimmissionsplan Gewerbe
- (A) im Tagzeitraum in einer Hohe von 5,4m
55 - 60 dB(A)
60 - 63 dB(A)
63 - 65 dB(A
. > 65 dBEA; MaRstab: 1:1000 Ad Bearbeiter: Hr. Kuttner

2021.154 07.03.2022 V8.2 22.11.2021/2 R2/5,4/10/9




Legende

-y Geltungsbereich
== 0 Bebauungsplan Nr. 9L

Bestandsgebaude

Produktionshalle
FH-Metall

E Plangebaude
- Flachenschallquelle Vorbelastung

E Larmschutzwall

Hilfslinien
PWP GmbH
Goldenstedter StralRe 8
49429 Visbek
LARMKONTOR GmbH LARMKONTOR
GmbH
Altonaer Poststrale 13 b 22767 Hamburg
Tel.: 040 - 38 99 94.0 Fax: 040 - 38 99 94.44
mail: hamburg@laermkontor.de

http://www.laermkontor.de

Projekt:

Schalltechnische Untersuchung zur 1. Anderung

des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta
Beurteilungspegel
LrN <= 35 dB A Planinhalt:
- 35 __ 40 dBEA; Anlage 5: Schallimmissionsplan Gewerbe
im Nachtzeitraum in einer H6he von 5,4m
40 - 45 dB(A)
45 - 50 dB(A)
50 - 55 dB(A)
> 55 dB(A) o 0 0 MaRstab: 1:1000 A4 Bearbeiter: Hr. Kuttner
I 2000000909000

2021.154 07.03.2022 V8.2 22.11.2021/2 R2/5,4/10/9




oxe ||| [INE0O R B

Legende

l.- o 5 Geltungsbereich
==® Bebauungsplan Nr. 9L

Bestandsgebaude
Plangebaude

Produktionshalle
FH-Metall

Parkplatz

Flachenschallquelle Vorbelastung
Wagenboden Anlieferung
Larmschutzwall

Hilfslinien

Lkw Rangiervorgange

Lkw Zu-/Abfahrt

Pkw Zu-/Abfahrt

Abfallcontainer heben/absetzen
Anlieferung Hubwagen/Rollcontainerj

Immissionsort

PWP GmbH
Goldenstedter Stralle 8
49429 Visbek

LARMKONTOR GmbH

Altonaer Poststrale 13 b 22767 Hamburg
Tel.: 040 - 38 99 94.0 Fax: 040 - 38 99 94.44
mail: hamburg@laermkontor.de
http://www.laermkontor.de

LARMKONTOR
GmbH

Projekt:

Schalltechnische Untersuchung zur 1. Anderung
des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta

Planinhalt:

Anlage 6: Beurteilungspegel Gewerbe in dB(A)

Tag-/ Nachtzeitraum

MaRstab: 1:1000 Ad

Bearbeiter: Hr. Kuttner

2021.154 07.03.2022

V8.2 22.11.2021/3




Beurteilungspegel
LrT

<= 50 dB(A)

50 - 55 dB(A)
. 55 - 57 dB(A)
57 - 59 dB(A)

59 - 60 dB(A)

60 - 64 dB(A)

64 - 65 dB(A)

65 - 69 dB(A)

69 - 70 dB(A)

> 70 dB(A)

-.-.-.T.-.-.-.-.-.-._

’-...

Legende

-1 Geltungsbereich
emme Bebauungsplan Nr. 9L

Bestandsgebaude
E Plangebaude
Hilfslinien
— Baugrenze
—— Emissionslinie Stralle
=== Schallschutzwand

@® Knotenpunkt

PWP GmbH
Goldenstedter Stralle 8
49429 Visbek

LARMKONTOR GmbH LARMKONTOR
GmbH

Altonaer Poststralle 13 b 22767 Hamburg m
Tel.: 040 - 38 99 94.0 Fax: 040 - 38 99 94.44 W
mail: hamburg@laermkontor.de

http://www.laermkontor.de

Projekt:

Schalltechnische Untersuchung zur 1. Anderung
des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta

Planinhalt:

Anlage 7: Schallimmissionsplan Verkehr
im Tagzeitraum in einer Héhe von 5,4m
mit Larmschutzwand Hohe 4m

MaRstab: 1:1000 Ad Bearbeiter: Hr. Kuttner

LT

2021.154 07.03.2022 V8.2 22.11.2021/5 R2/5,4/10/9




Legende

—-° Geltungsbereich
emmo Bebauungsplan Nr. 9L

r.-.-.-o-.-.-.-.-

Bestandsgebaude
E Plangebdude
Hilfslinien
— Baugrenze

—— Emissionslinie Stralle

=== Schallschutzwand

@® Knotenpunkt

PWP GmbH
Goldenstedter Stralle 8
H 49429 Visbek
bomee,
LARMKONTOR GmbH LARMKONTOR
GmbH

Altonaer Poststrale 13 b 22767 Hamburg m
Tel.: 040 - 38 99 94.0 Fax: 040 - 38 99 94.44 W

mail: hamburg@laermkontor.de

http://www.laermkontor.de

Beurteilungspegel
LrN Projekt:
<= 40 dB(A Schalltechnische Untersuchung zur 1. Anderung
40 - 45 dB(A des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta

45 - 47 dB(A
47 - 49 dB(A Planinhalt:
Anlage 8: Schallimmissionsplan Verkehr
im Nachtzeitraum in einer Hohe von 5,4m

mit Larmschutzwand Hohe 4m

50 - 54 dB(A
54 - 55 dB(A
55 - 59 dB(A
59 - 60 dB(A

MaRstab: 1:1000 Ad Bearbeiter: Hr. Kuttner

)
)
)
)
49 - 50 dB(A)
)
)
)
)
)

> 60 dB(A

2021.154 07.03.2022 V8.2 22.11.2021/5 R2/5,4/10/9

LT




Legende

=" Geltungsbereich
o—J Bebauungsplan Nr. 9L

Bestandsgebaude

- Plangebaude

Produktionshalle
FH-Metall

Hilfslinien
—— Emissionslinie Stralte
Schallschutzwand

@ Lichtsignalanlage
Q Immissionsort

PWP GmbH
Goldenstedter Stralle 8
49429 Visbek

LARMKONTOR GmbH

LARMKONTOR

GmbH

Altonaer Poststrale 13 b 22767 Hamburg m
Tel.: 040 - 38 99 94.0 Fax: 040 - 38 99 94.44 W

mail: hamburg@laermkontor.de

http://www.laermkontor.de

Projekt:

Schalltechnische Untersuchung zur 1. Anderung
des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta

Planinhalt:

Anlage 9: Beurteilungspegel Verkehr in dB(A)
Tag- / Nachtzeitraum
mit Larmschutzwand Héhe 4m

MaRstab:

1:1000 A4

Bearbeiter: Hr. Kuttner

2021.154

07.03.2022

V8.2 22.11.2021/1




]
Lo
-—e
.'.-.-.ho-.
~.-‘.

Mafgeblicher
Aulenlarmpegel
<= 55 dB(A)
55 - 60 dB(A)
60 - 65 dB(A)
65 - 70 dB(A)
B 70 - 75 dB(A)
75 - 80 dB(A)
> 80 dB(A)

Legende

-y Geltungsbereich
== 0 Bebauungsplan Nr. 9L

Bestandsgebaude
E Plangeb&ude
Hilfslinien
— Baugrenze

—— Emissionslinie Stralle

Schallschutzwand

@® Knotenpunkt

PWP GmbH
Goldenstedter Stralle 8
49429 Visbek

LARMKONTOR GmbH LARMKONTOR
GmbH

Altonaer Poststralle 13 b 22767 Hamburg m
Tel.: 040 - 38 99 94.0 Fax: 040 - 38 99 94.44 W
mail: hamburg@laermkontor.de

http://www.laermkontor.de

Projekt:

Schalltechnische Untersuchung zur 1. Anderung
des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta

Planinhalt:

Anlage 10: MaRgebliche AuRenlarmpegel
nach DIN 4109:2018-01 flr Raume, die nicht
zum Schlafen genutzt werden kénnen

MaRstab: 1:1000 Ad Bearbeiter: Hr. Kuttner

LT

2021.154 07.03.2022 V8.2 22.11.2021/0 R2/5,4/10/9




Mafgeblicher
Aulenlarmpegel

<= 55 dB(A)

55 - 60 dB(A)

60 - 65 dB(A)

65 - 70 dB(A)
B 70 - 75 dB(A)
75 - 80 dB(A)

> 80 dB(A)

Legende

-y Geltungsbereich
== Bebauungsplan Nr. 9L

Bestandsgebaude
E Plangebaude
Hilfslinien
— Baugrenze
—— Emissionslinie Stralle
=== Schallschutzwand

@® Knotenpunkt

PWP GmbH

Goldenstedter Stralle 8

49429 Visbek

LARMKONTOR GmbH LARMKONTOR
GmbH

Altonaer Poststralle 13 b 22767 Hamburg m
Tel.: 040 - 38 99 94.0 Fax: 040 - 38 99 94.44 W
mail: hamburg@laermkontor.de

http://www.laermkontor.de

Projekt:

Schalltechnische Untersuchung zur 1. Anderung
des Bebauungsplans Nr. 9L der Stadt Vechta

LT

Planinhalt:

Anlage 11: MaRgebliche AuRenlarmpegel
nach DIN 4109:2018-01 fir Rdume, die tberwiegend
zum Schlafen genutzt werden kénnen

MaRstab: 1:1000 Ad Bearbeiter: Hr. Kuttner

2021.154 07.03.2022 V8.2 22.11.2021/0 R2/5,4/10/9




	Bplan_009L_1_Änd - Bela-Mühle - 29.03.2022 - 20220322 BP 9L_1 Vechta LÄRMKONTOR Berich.pdf - Gutacht
	Bplan_009L_1_Änd - Bela-Mühle - 29.03.2022 - 20220307 BP 9L_1 Vechta LÄRMKONTOR Anlagen.pdf - Gutach

